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Datum

Ort

Zeit

Traktanden

Allgemeine Hinweise

Rahmenveranstaltung

Montag, 30. November 2015

Mehrzweckhalle des Berufs- und Weiterbildungszentrums bzb Buchs

20.00 Uhr

2. Steuerplan 2016

 

4. Voranschlag 2016 des Elektrizitäts- und Wasserwerks Buchs

5. Teilrevision der Gemeindeordnung

 
Finanzvermögen 

7. Allgemeine Umfrage

und Schweizer, die das 18. Altersjahr vollendet haben und nicht von 

-
plare können bei der Stadtkanzlei, Rathaus, bezogen werden  
(Tel.: 081 755 75 10, E-Mail: stadtkanzlei@buchs-sg.ch).

Finanzverwaltung, Rathaus, bezogen werden (Tel.: 081 755 75 60, 

weise  können bis Montag, 30. November 2015, 17.00 Uhr, bei  
der Stadtkanzlei, Rathaus, bezogen werden.

-

 

Traktandenliste und allgemeine Hinweise
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-

-

gehört zum Beispiel der steigende ordentliche Abschreibungsaufwand 

den Schulbetrieb werden im Vergleich zum Vorjahresbudget rund  

CHF 0,4 Mio. mehr aufgewendet. Bei den Einnahmen aus Einkommens- 
und Vermögenssteuern wird 2016 eine Zunahme von 3,25 Prozent 

dem Budget 2015 keine Veränderung erwartet. Insgesamt bleibt unse-

vorhandene Eigenkapital erlaubt uns, konjunkturelle Schwankungen bei 

ich Ihnen, dass wir in Stadtrat und Verwaltung mit Ihren Steuergeldern 

-

den neu ankommenden Menschen zeitweise in aller Munde gewesen. 

-
 

-

-

-
fen, möglichst bald auf eigenen Beinen stehen können. Ehrlicherweise 

gelingen wird und sie also längere Zeit von der Sozialhilfe abhängig sein 

-

-
-

len erschwert werden.

Wie weiter mit «Chez Fritz»?
Gegen den Teilzonen-, den Gestaltungs- und den Teilstrassenplan sind 

werden kann: der Bevölkerung einen Teilzonenplan aufzulegen, gegen 

-
hausprojekt ausgelegt.

-
werke der Gemeinden weiter an neue Marktgegebenheiten anpassen 

-
-

-
-

-

erfolgt in Abhängigkeit der Finanzkompetenz gemäss Gemeindeord-

-
-

in Aussicht gestellt wurde.

Daniel Gut, Stadtpräsident



Laufende Rechnung
Gesamtergebnisse
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CHF 2,4 Mio. 
Andererseits verzeichnen gebundene Ausgaben, die mehrheitlich den 

-

-
hoben.

-
tet. Gemäss den kantonalen Einschätzungen wird mit 0,0 Prozent Wachs-

-

Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

 

 

     
 

 
Finanzierung     

 
      

Zunahme des Kapitals      
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41 Regalien und Konzessionen  600    600

44 Anteile und Beiträge ohne  

 

Laufende Rechnung

Zusammensetzung des Aufwandes

Personal-
aufwand

Sach-
aufwand

Passiv-
zinsen

0

Abschrei-
bungen

Entschädi-
gung an 
Gemeinwesen

Eigene 
Beiträge

Einlagen in 
Sonder-
vermögen

Interne  
Verrech-
nungen

  Voranschlag 2016
  Voranschlag 2015
  Rechnung 2014
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Laufende Rechnung
Zusammenzug nach Aufgabenbereichen

 

 

 

Behörde,  
Verwaltung

 
Sicherheit

Bildung

0

Kultur, Sport 
und Freizeit

Gesundheit Soziale 
Wohlfahrt

Verkehr Umwelt, 
Raum- 
ordnung

Volkswirt- Finanz-
aufwand ohne 
Sondererträge

25
.0

  M
io

.
24

.3
  M

io
.

22
.4

  M
io

.

  Voranschlag 2016
  Voranschlag 2015
  Rechnung 2014
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-
resniveau. Kostensteigerungen bei einzelnen Sachkosten konnten durch 

Veränderungen:
 

 

 
 

 
 

 
 

Laufende Rechnung
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-

-

14 Feuerwehr

 

-

15 Militär
-

Sevelen aufgeteilt.

16 Zivilschutz

Wahrnehmung dieser Aufgaben kann die Stadt Buchs dem Regionalen 

gemeinden Buchs, Sevelen und Wartau tragen die Kosten im Verhält-
 

 

 

 

Laufende Rechnung
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Unter diesem Titel werden der Schulbetrieb sowie die Schulanlagen aus-

211 Kindergarten
-
-

212 Primarstufe

-

213 Oberstufe
-

einzelnen Kostenarten konnten durch Einsparungen bei anderen Kosten-
arten aufgefangen werden.

-
-
 

 

Werkjahr und Lernatelier Eule.

-
-

 

  

Laufende Rechnung
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Laufende Rechnung

 

23 Berufsbildung 400  400  340.00 

28 Spezialrechnungen  

217 Schulanlagen

 

-

Sonst sind keine grösseren ausserordentlichen Vorhaben vorgesehen.

-

Unter der Kontogruppe 219 werden die Schulgelder an die Musikschule 

beim Schulgeld sind:

-
gogischen Massnahmen verbucht

-
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- -

-

 

 

 

 

Laufende Rechnung
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50 Sozialversicherungen
Die Ausgaben für Sozialversicherungen steigen um CHF 70'000 an. Die 
Sozialversicherungsanstalt ist zuständig für die Übernahme von Verlust-
scheinen, stellt jedoch den Gemeinden einen Anteil gemäss kantonalem 
Verteilschlüssel in Rechnung (beim Budget 2015 nicht bekannt).

530 Allgemeine Sozialhilfe
Für die allgemeine Sozialhilfe wurden CHF 250'200 mehr budgetiert. Der 
Beitrag an die Berufsbeistandschaft der Sozialen Dienste Werdenberg 
steigt um CHF 158'800 an (ein zusätzlicher Berufsbeistand und Aufsto-
ckung Sekretariat per 1. Januar 2015). Für Therapie- oder Heimkosten 
Erwachsene werden netto CHF 171'000 mehr benötigt. 

54 Jugendschutz und Fürsorge
Das Budget sieht CHF 50'000 mehr für die sozialpädagogische Familien-
begleitung vor. Die Höhe der Ausgaben ist abhängig von den Entscheiden 
der Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde KESB und des Sozialamts. Es 
wird erwartet, dass mindestens ein Fall pro Jahr zu finanzieren ist. Für 
Dauerplatzierungen in einer Pflegefamilie sind CHF 90'000 vorgesehen. 
Demgegenüber reduziert sich der Betriebskostenanteil an das Kompe-
tenzzentrum Jugend um CHF 49'200.

57 Betagtenheime, Pflegeheime
Der Lohnaufwand im Haus Wieden beträgt CHF 5,473 Mio. (CHF +99'500).
In der Hotellerie und in der Pflege wurde mit 98 Prozent Auslastung so-
wie 4'000 (–250) BESA-Punkten geplant. Bei den Pensionstaxen wurde ein 
Mehrertrag von CHF 126'000 budgetiert, bei den Pflegetaxen CHF 30'000. 

58 Finanzielle Sozialhilfe
Die Kosten für die finanzielle Sozialhilfe wurden mit CHF 1,742 Mio.  
(CHF –27'000) auf Vorjahresniveau budgetiert.

 Voranschlag 2016 Voranschlag 2015 Rechnung 2014

Funktion Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

 
5 Soziale Wohlfahrt 19'235'400 13'252'500 18'477'400 12'677'400 18'828'950.64 12'874'466.40
 Nettoergebnis  5'982'900  5'800'000  5'954'484.24
 
50 Sozialversicherungen 1'090'000 1'080'000 1'020'000 1'080'000 1'090'792.96 1'055'961.55
53 Allgemeine Sozialhilfe 4'111'400 1'018'700 3'664'500 739'100 3'713'931.28 984'931.27
530   Allgemeine Sozialhilfe 2'513'200 68'700 2'237'900 43'600 2'349'349.93 223'635.72

531   Sozialamt 666'200 10'000 672'600 22'500 639'885.65 31'165.90

532   Asylsuchende 490'000 410'000 580'000 410'000 483'234.40 400'844.60

535   Abgewiesene Asylbewerber 42'000 30'000 32'000 30'000 36'114.75 29'701.25

536   Flüchtlinge 400'000 500'000 142'000 233'000 205'346.55 299'583.80

54 Jugendschutz und Fürsorge 1'634'000 521'300 1'539'400 403'000 1'760'236.15 426'081.15
55 Invalidität 15'500  12'400  14'639.10 
56 Sozialer Wohnungsbau   1'800   
57 Betagtenheime, Pflegeheime 9'065'500 9'065'500 8'948'300 8'948'300 9'026'393.01 9'026'393.01
58 Finanzielle Sozialhilfe 3'309'000 1'567'000 3'276'000 1'507'000 3'222'458.14 1'381'099.42
59 Humanitäre Hilfen 10'000  15'000  500.00 

Laufende Rechnung
Soziale Wohlfahrt
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62 Gemeindestrassen

 
Bahnhofstrasse

-

-
nahmen gerechnet.

-

 

vollständig abgeschrieben.
Zum Ausgleich der Rechnung ist eine Entnahme von CHF 1,785 Mio. aus 

-

-
wendig.

75 Gewässerverbauungen

2016 ist keine Ausbaggerung von Kiessämmlern vorgesehen.

78 Naturschutz
-
-

 

 

 

 

Laufende Rechnung
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-

-

(2,25 Prozent nominales, progressionsbereinigtes Wachstum gemäss den 
-
-

grund einer Systemumstellung bei der Quellensteuerveranlagung fallen 
-

-
-
-

Mio. (CHF +0,506 Mio.). Es werden unter anderem folgende neue  

Bahnhofstrasse, Belagssanierungen, Sanierung Werkhalle und Anbau  

-

ARA Buchs).

-
-

aufgelöst.

 

 

84 Industrie, Gewerbe, Handel,  

 

 

99 Abschreibungen auf  

Laufende Rechnung



15

Mit der steigenden Anzahl grosser Tiefgaragen und Industriegebäude 
muss mit grossen zu entrauchenden Räumen gerechnet werden. Eben-

-
 

 

 
 

 

705 Flachdachsanierung Rathaus,  

 

 
 

 

 
 

1417 Ersatz B01 Tanklöschfahrzeug,  

 

 
 B07 RW Wassertransport,  

 

1504 50-Meter-Scheibenstand,  

1504 50-Meter-Scheibenstand,  
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-

tranche 2016. 

 
 

 

 

2184 Fahrradabstellplatz und  

2185 Schulanlage Kappeli,  

 

 

 

 

3405 Instandsetzung Trinkwassernetz  

3406 Schwimmbadbeleuchtung,  

3407 Schwimmbecken Freibad,  

 
 

3712 Beitrag Instrumentenerneuerung  
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-
chen Verkehr zu verbessern.

wurden die Zentrumsknoten als Teil des Betriebs- und Gestaltungskon-

-

und die Zuständigkeit liegen beim Kanton. 

-

 
 

 

 

 

 

6108 Betriebs- und Gestaltungskonzept  
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-
-

-

-
-

-
 

-
-

des Projekts.

 

des Projekts.

6244 Belagssanierung  

6249 Neubau Gehweg Rietlistrasse  

 

6270 Langsamverkehr: Verbindung  

6270 Langsamverkehr: Verbindung  
 

 
 Heldaustrasse und Querung  

 
 Heldaustrasse und Querung  
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Sicherheit ist notwendig.

 

 

6298 Sanierung Hallenboden  

 
   

6501 Bahnhofplatz  

6502 Strasse Bahnhofplatz -  

 

 
 

7112 Sanierung Pumpwerk 45  

 

 
 

7403 Neugestaltung Friedhof  
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7506 Ökologische Aufwertung am WBK,  
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Bewilligter Tilgungs- Buchwert Erwartete Erwartete Noch Abschreibung Abschreibung 

   

 

 
Strassen

 

Kreuzungsumgestaltung  

Verbindung Rheindamm-Rheinstrasse,  

 

Sanierung Umbau Werkhof  

Neugestaltung Friedhof  

 
Schulanlagen
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Bewilligter Tilgungs- Buchwert Erwartete Erwartete Noch Abschreibung Abschreibung 

   

Schulanlage Kappeli,  

 

 

 

 

 

 

Instandsetzung Trinkwassernetz  

 
Gemeinden
PH Werdenberg,  
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Bewilligter Tilgungs- Buchwert Erwartete Erwartete Noch Abschreibung Abschreibung 

   

Beitrag Sanierung und  

Beitrag Instrumentenerneuerung  

 
 

 
 

 
Feuerwehr

 

 

 
Gewässerschutzbauten 
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Bewilligter Tilgungs- Buchwert Erwartete Erwartete Noch Abschreibung Abschreibung 
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Mutmasslicher Steuerertrag
 

 

 

 

 

 
Total Einkommens- und Vermögenssteuern  

 
 

 
 

 

 
 

 
Zwecken dienen: 
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-
 

Steuerplan, sei zu genehmigen.
-

2016 auf 118 Prozent zu belassen.

(Promille) zu belassen.

Buchs, 21. September 2015

Anträge

2.  Es seien folgende Gemeindesteuern zu erheben:
-
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-
erungsinstrument das Controlling-Instrument von Verwaltung und Be-

-

-

Wohin geht die Reise?
Was können wir uns leisten?

-
siert wird?
Nach dem Prinzip der rollenden Planung wird der Finanzplan jährlich 

Grundlagen

-

-
rungen.

bekannt.

-

Laufende Rechnung

-
gen usw.) wird das Ergebnis vor Einkommens- und Vermögenssteuer 

 (Seite 29).

-

-
nerellen. Auch die Kosten sind nur geschätzt. Bei einigen aufgelisteten 

werden.
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Ergebnis der Laufenden Rechnung

-

-

-
nungen vorgesehen: 2016: CHF 2,96 Mio., 2017: CHF 3,32 Mio., 2018: 
CHF 2,85 Mio., 2019: CHF 2,68 Mio. und 2020: 1,30 Mio.

-

von der Behandlung allfälliger Einsprachen und selbstverständlich vor 
-

ten.

-

Steuersatz
-

gegangen wird.

Buchs.

Kennzahlen

und dadurch die Verschuldung zunimmt.

In der Laufenden Rechnung sind die erwarteten Auswirkungen der  

 

Bei der Einkommens- und Vermögenssteuer sind keine ausserordentli-

jährlichen Wachstum von 3,25 Prozent.
-
-

gegangen.

 
-

CHF 16,7 Mio. abgebaut.
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 Voranschlag Finanzplan Finanzplan Finanzplan Finanzplan Finanzplan

 
Laufende Rechnung       

 

 
       

 
Finanzierung       

 

 

 

 
      

Ergebnis ohne Einkommens-  

 

Erhobener Steuersatz  118% 118%    
 
Kennzahlen       

 
Vergleichszahlen:       

 

Legende

FP Finanzplan 
VV Verwaltungsvermögen 

Minuszeichen Ergebnisverschlechterung
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 Voranschlag Finanzplan Finanzplan Finanzplan Finanzplan Finanzplan

 

  

 

Schulstandort Buchserbach        120 
Schulstandort Kappeli        185 

Erneuerung Serverhardware     175    

 

Spielplatzgeräte    200     
Pärkli Chez Fritz      250   

 

 

 

 
Gestaltungskonzept   100   500   500   383   

Sanierung Altendorferstrasse Nord   150      

Sanierung Heldaustrasse      850   

Sanierung Rheinaustrasse   35    315    
Sanierung Kanalweg   210      
Sanierung Buchserbergstrasse   250   250   250   250   250   250 
Strassenerschliessung Fegeren     370    630  
Neubau Gehweg Rietlistrasse inkl. Belagssanierung   73    380    
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 Voranschlag Finanzplan Finanzplan Finanzplan Finanzplan Finanzplan

Tempo-30-Zone Birkenau    30   60    
Tempo-30-Zone Kappeli     45   170   
Tempo-30-Zone Erweiterung Altendorf     30   150   
Tempo-30-Zone Burgerau     40   100   

 
Abschn. 3 Wohnen Rheincity    40    400   

Bahnhofplatz, Umgebungsgestaltung   130      
Sanierung Hallenboden Werkhof    170     
Fahrzeuge, diverse    85   70   60   115   270 
 

 

Weihnachtsbeleuchtung    75     
  

Ersatz Tanklöschfahrzeug   360      

Ersatz diverse Fahrzeuge     80   150   250   400 
  

 

Sanierung Fassade Haus B     100    
  

Sanierung und Ausbau ARA Buchs   500  555   555   555   555   555 
Sanierung Pumpwerk 45    230     
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-
-

-

-

-
-

des EWB hat diese gesamteuropäischen Marktentwicklungen auch 
-

Komponenten des Strompreises (Netznutzungspreise, Abgaben) stark 

-

von einer Zunahme des Elektrizitätsverbrauchs in Buchs um 1,1 Prozent 
ausgegangen. 

 

-
-

(das entspricht in etwa dem Stromverbrauch von 180 Haushalten) 
wurde in einer Rekordzeit von weniger als 30 Arbeitstagen erstellt. Per 

-
-

larmodul mit einer Fläche von 1,6 m2

-

-

Kupferleitungen durch Glasfaserkabel schreitet weiter in das Gebiet 

-
-

-
-

hen, dass das Projekt 2016 in die KEV-Förderung aufgenommen wird. 

beziehungsweise Sicherung des Tobelbachs unabhängig von der ge-

-

-
-

dite mit dem Voranschlag 2017 nach Erhalt der Förderzusage vorliegt.

-
strukturen am Standort Buchs in den Bereichen Wasserversorgung, 

-
ben des EWB bilden. Rund 95 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden 
diese Grundaufgaben sowie die herausfordernden und anspruchsvol-
len Projekte gemeinsam mit verschiedenen, vorwiegend in der Region 

-
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abgedeckt, die mit dem Voranschlag 2015 bereits genehmigt wurden, 
deren Realisierung aber erst 2016 erfolgen wird. 

-

diensten lassen eine Steigerung des Umsatzes im gesamten Versor-
gungsgebiet von Rii-Seez-Net erwarten, obwohl sich viele Kundinnen 

-
sen (Kabelfernsehanschluss des EWB, Telefonanschluss der Swisscom) 

-
nisierung mit dem Einsatz von Glasfasern wird in diesem Zusammen-

-

-
-

-

etwa kostendeckenden Betrieb des Wasserwerks erwarten lässt. 

-

-
-

höhen wird. 

-

ausgebildete und zufriedene Mitarbeitende bilden die Basis, um den 
Kundinnen und Kunden einen guten Service zu bieten. Leider gestaltet 
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Erwarteter Unternehmensgewinn und  

Mit rund CHF 4,65 Mio. liegen die geplanten Abschreibungen knapp 
unter dem Niveau des Budgetjahres 2015. 

Um die zusätzliche Aufnahme von Fremdkapital möglichst gering zu hal-
-

 

Im Voranschlag 2016 des EWB wird ein Gewinn von CHF 1,05 Mio. er-

-

-
-
-

-

-
kommission und der Stadtrat beantragen, dem Voranschlag 2016 des 

Projekte im Bereich der Grundversorgung ist nur möglich, wenn Sie als 
Kundin und Kunde weiterhin Vertrauen in die Arbeit der Mitarbeiten-

-
nen Gesamtkredit in Höhe von CHF 3,435 Mio. Nach der feierlichen Ein-

-

Verantwortlichen des Bereichs Wasser- und Stromversorgung ist es ge-

-

 versammlung (CHF) (CHF) (%)
Trinkwasser- 

 

Elektromechanik 

Trinkwasserdruck- 
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 im direkten Zusammenhang mit   

 
 Signalkabel  
  

 
 Verteilkabinen, Signalkabel, Leerrohre  

 
  

 
 

 

 Zählerfernauslesung, Zähler, Empfänger 
 

 

 
 

 Sanierung und Ersatz von Hydranten-  
 leitungen,  Baulanderschliessungen  
 

 Wassermesser, Qualitätsmess-Schächte  
 Zählerfernauslesung  
 

 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

Krediterteilung  
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3 Ertrag    
 

 
32 Handelsertrag   
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633 Kreditversicherungen  0 500 430.00
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690 Abschreibungen auf Finanzanlagen  0 0 0.00
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Abschreibungen    

70 Elektroshop  0 0 0.00

 

   

Zusammenzug
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-

-
scheiden den Anträgen der Betriebskommission des Elektrizitäts- und 
Wasserwerks der Stadt Buchs (EWB).

 
Elektrizitätswerk, Wasserwerk,  

-
-

 
seien zu bewilligen.

Buchs, 21. September 2015

Antrag Stadtrat

Wir beantragen Ihnen, dem Elektrizitäts- und Wasserwerk der 

werden:

Namens des Stadtrates   
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Gewinne aus Veräusserung  
von betrieblichen Anlagen      
Betriebsfremder Aufwand  - - - - - -
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 2015 2016 2017 2018 2019 2020
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verschieben.
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-
-

-
stärksten Sparte gewachsen. Seit 2001 versorgt das EW Buchs unter der 

-

-

Speed Kabelinternet und Telefonie.

Kundenanforderungen gerecht zu werden und die Anzahl der Rii-Seez-

Neben Beteiligungen sind aber in einzelnen Fällen auch Übernahmen 
von Firmen oder Netzen sinnvoll, um die Grösse und Rentabilität des 

Verbunds Rii-Seez-Net zu erhalten. In einigen Partnergemeinden be-

weiterhin zuverlässig mit den bekannten Produkten beliefern zu kön-

-
gewogene Risikobeurteilung enthalten.

 
-

jeweilige Umsetzung eines Kaufs oder einer Beteiligung erfolgt in Ab-
hängigkeit der Finanzkompetenz gemäss Gemeindeordnung durch den 

-
-

se Beteiligungen sind aufgrund des Umstandes, dass das EW Buchs ein 

ohne eigene Rechtspersönlichkeit darstellt, im Eigentum der Stadt 
Buchs.

-
gaben.

 
eigene Rechtspersönlichkeit.

-
meinde Buchs ohne eigene Rechtspersönlichkeit sind:
a) das Elektrizitäts- und Wasserwerk der Stadt Buchs;

-
reglemente.
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-

Recht (Kantonales Volksschulgesetz) geändert hat.

Er erteilt den Lehrpersonen den Wahlstatus.

Gemeinde Buchs in Stadt Buchs.  

der
Stadtrat wählt die Schulkommission.

Er erteilt den Lehrpersonen den Wahlstatus.

-

anzupassen: 
Gemeinde   Stadt
Gemeinderat   Stadtrat

Gemeindepräsident   Stadtpräsident
Gemeindeverwaltung   Stadtverwaltung
Gemeindeunternehmen  Stadtunternehmen
Gemeindekanzlei  Stadtkanzlei

-

der Gemeindepräsident.

-

zuständig sind.

Stadtrat -

bzw. Präsident der Betriebskommission amtet beim Elektrizitäts- und 
Wasserwerk von Amtes wegen die  bzw. der Stadtprä-
sident.

-

zuständig sind.

-
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Ausgangslage
-

zwischenzeitlich entwidmet (Parzelle Nr. 119, ehemalige Musikschule), 
-

chen Aufgaben gebraucht (Parzelle Nr. 2797, Parkplatz Rondelle). 

um Vermögenswerte, die veräussert werden können, ohne dass die Er-

Finanzvermögen (Entwidmung von Verwaltungsvermögen) richtet sich 
ebenso wie die Ausgabe (Widmung) nach der Gemeindeordnung und 

-
sikschule verwendet. Nach dem Umzug der Musikschule an die St. Gal-
lerstrasse 6 stand das Gebäude zur Vermietung frei. Zwischenzeitlich 
wurde ein Mietvertrag mit einem Unternehmen unterzeichnet, und 

-
licher Aufgaben genutzt.

werden. Zusätzlich hat die Stadt Buchs mit mehreren privaten Grund-
-

heitliches Parkregime gewährleistet werden kann. Aufgrund der fort-

der Parzelle ins Finanzvermögen auf. Wenn ein Privater auf den drei 
Parzellen in der Rondelle (zwei Parzellen sind im Privatbesitz; die Eigen-

-

Aufgaben notwendig, weshalb sie aus dem Verwaltungsvermögen in 

2 -
nutzt, weshalb der hintere Bereich abparzelliert wurde (Parzelle Nr. 

2). Bei dieser Parzelle handelt es sich um eine strategische 

-
rung ins Finanzvermögen der Stadt Buchs auf.

2 -
-

die Neuapostolische Kirche Schweiz (NAK) beschlossen hat. Hierzu ist 
-

Nr. 2896, weshalb ein Verkauf an diese zweckmässig erscheint.

-
rung der Parzellen Nr. 119 (ehemalige Musikschule, Schulhaus-
strasse 4), Nr. 2797 (Rondelle Buchs), 3538 (Baulandreserve Kin-
dergarten Altendorf) und Nr. 3539 (ehemaliger Farbbach) vom 
Verwaltungsvermögen der Stadt Buchs in das Finanzvermögen der 
Stadt Buchs.







Das Hallenbad Flös

Allgemeines
Lernschwimmbecken 
Schwimmbecken 25 m 
1-m-Sprungbrett 
Wasserspielgeräte 
Getränke-, Snack-, Glace-, Kaffeeautomat 
Hausfrauenschwimmen 
Seniorenschwimmen 
Kinderschwimmkurse 
Baby-Schwimmen 
Aqua-Fitness  
Rheumaschwimmen

Eintrittspreise
Einzelbillett Erwachsene CHF 5
Einzelbillett Kinder, Lernende, Studierende CHF 3
Zehnerabonnement Erwachsene  CHF 40
Zehnerabonnement 

Kinder, Lernende, Studierende CHF 20
Halbjahresabonnement Erwachsene  CHF 130

Halbjahresabonnement 
Kinder, Lernende, Studierende CHF 70
Jahresabonnement Erwachsene CHF 220

Jahresabonnement 
Kinder*, Lernende, Studierende CHF 130

Öffnungszeiten
Montag 07.00 – 21.30 Uhr 
Dienstag 06.00 – 21.30 Uhr 
Mittwoch 07.00 – 21.30 Uhr 
Donnerstag 06.00 – 21.30 Uhr
Freitag 07.00 – 18.30 Uhr
Samstag  09.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 09.00 – 17.00 Uhr
Badeschluss ist eine halbe Stunde vor Schliesszeit.

Wassertemperaturen
Lernschwimmbecken 30° C
Schwimmbecken 28° C
 Warmwasser-Tag: Lernschwimmbecken wird auf 

ca. 32° C aufgeheizt (Montag von 13.00 bis 21.00 Uhr)

Das Team
Betriebsleiter/Badmeister Stephan Dürst
Badmeister Thomas Bleisch
Badmeister Philipp Scherer
Badmeister Thomas Seger
Badmeister Renato Stieger

Das Hallenbad-Team freut sich auf Ihren Besuch 
und heisst Sie herzlich willkommen.

*Für Kinder unter sechs Jahren in Begleitung von erwachsenen Personen  

 wird kein Eintrittspreis erhoben. 

 Zehnerabonnemente sind 2 Jahre gültig.


